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zum SFB-Ausschuss am 14.10.2020, TOP 9 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 30.09.2020 

Az.  Zuständig: Christian Salberg,  08092 823 303 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
SFB-Ausschuss am 14.10.2020, Ö 

 

Fortschreibung Seniorenpolitisches Gesamtkonzept- Zwischenbericht 2020 

SPGK_Anschreiben_Fraktionen (002) 

Sitzungsvorlage 2020/3657 

I. Sachverhalt: 

Das Seniorenpolitische Gesamtkonzept (SPGK) ermöglicht einen Überblick über die ge-

genwärtige Seniorenarbeit im Landkreis Ebersberg. Ziel ist die Erfassung und Bewertung 

der vorhandenen Strukturen und Entwicklungen seit 2010 rund um das Thema Senioren 

und Seniorenarbeit. Das SPGK soll abschließend in einem Katalog von Maßnahmen und 

Empfehlungen münden. Hierfür setzen die Verwaltung und die damit befassten Institute 

SAGS (Institut für Sozialplanung, Jugend- und Altenhilfe, Gesundheitsforschung und Sta-

tistik) und AfA (Arbeitsgruppe für Sozialplanung und Altersforschung) in der Entwicklung 

auch auf die Expertise der älteren Bürger und Bürgerinnen des Landkreises und der Ak-

teure vor Ort als „Experten in eigener Sache“. 

 

Ursprünglich war eine Veröffentlichung des SPGK für den Herbst 2020 geplant. Aufgrund der 

Corona Pandemie kam es zu einigen Verzögerungen im Ablauf der Fortschreibung. So konn-

te bspw. die Bürgerbefragung nicht wie geplant im Frühjahr stattfinden und auch die Exper-

tenworkshops mussten auf den Herbst verschoben werden. 

 

Zur Fortschreibung des SPGK im Landkreis Ebersberg werden verschiedene Bausteine zur 

Ermittlung der Bedarfe und Maßnahmen genutzt. Diese beinhalten: 

 

Die Erstellung einer Bevölkerungsberechnung inklusive Pflegebedarfsberechnung 

Diese verzögert sich noch etwas, da hierzu noch die aktuellen Pflegequoten des Landesam-

tes für Statistik abzuwarten sind, die im Herbst 2020 veröffentlicht werden. 

 

Eine Kommunalbefragung  

Diese konnte noch im Frühjahr abgeschlossen werden. Hierfür wurden alle Gemeinden ge-

beten, die vorhandenen Strukturen und Entwicklungen seit 2010 zu bewerten und zu analy-

sieren. 

 

Eine Schriftliche Befragung der Seniorenvertretungen 

Diese wurde ebenfalls erfolgreich abgeschlossen. Hier wurden die vorhandenen Strukturen 

und Entwicklungen seit 2010 aus der Perspektive der Seniorenvertreter abgefragt. 
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Eine Fortschreibung der vorhandenen Angebote 

Hierzu erfolgte im Sommer eine Abfrage aller Einrichtungen (ambulant, stationär, Tagespfle-

ge) für eine Bestandsermittlung. Damit soll eine genaue Planungsgrundlage geschaffen wer-

den, um zukünftige Angebote bedarfsgerecht vorhalten zu können. 

 

Eine schriftliche Befragung von 5.000 zufällig ausgewählten Bürgern über 65 Jahre im Land-

kreis 

Ziel war es, mehr zur Lebens- und Wohnsituation, aber auch zu den Vorstellungen, Bedürf-

nissen und Wünschen der älteren Bevölkerung zu erfahren, damit der Landkreis, zusammen 

mit den Akteuren der Seniorenhilfe, vor Ort ein bedarfsgerechtes Versorgungsangebot be-

reitstellen kann. Die Befragung endete im September 2020 und wird derzeit ausgewertet. 

 

Durchführung von Expertenworkshop 

Diese fanden im September zu unterschiedlichen Themen wie bspw. Mobilität, Präventive 

Angebote, Betreuung und Pflege, Bürgerschaftliches Engagement, etc. statt. Mithilfe ver-

schiedenster Experten (Mitglieder des Seniorenbeirats, Seniorensprecher, Ärzte, etc.) wur-

den die Entwicklungen seit 2010 beleuchtet. 

 

Begleitgremium 

Den Abschluss finden die Vorarbeiten in einem Begleitgremium, dessen Aufgabe es sein 

wird, die Entwicklungen der letzten Jahre und die geplanten neuen Maßnahmen zu diskutie-

ren. Hierzu treffen sich verschiedene Experten (Bürgermeister, Seniorensprecher, Gesund-

heitsregion, Seniorenbeauftragte, etc.) erstmalig im September 2020. Zwei weitere Treffen 

sind im Januar 2021 geplant, um das SPGK abschließend festzulegen. 

 

Die Berichtserstellung  

Die Veröffentlichung des SPGK soll im Anschluss an die Begleitgremien im ersten Quartal 

2021 erfolgen. 

 

Auswirkung auf den Haushalt: 

keine 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem SFB-Ausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

 

Keiner, Kenntnisnahme. 

 

gez. 
 
 
Christian Salberg 


